
Faſttagen das Fleiſcheſſen, wohl gar Trunkenheit. Die Firmlinge ſind
glei den Brautleuten wohl nunt allen anderen Gedanken mehr be⸗
ſchäftig als uße tun Gleich nach der heiligen Kommunion ſtürmen ſie
QAus der hinaus. Es wird die heilige Firmung ielfach ver

nachläſſigt, weil man keinen (genug reichen) Aren Ee Man ſieht,
die arbeitet, die Gotteskinder der eiligen Taufe vor der
Rekrutierung zur Armee Gottes abzuhalten oder die Wirkungen der
eiligen n hemmen Wenn auch das CueEeſe
buch den Patenzwang aufgehoben auch Faſttagen nicht
mehr gefirmt wird, bleibt noch der oft ungenügend verrichtete Emp⸗
fang der eiligen Sakramente bvor der Firmung Enn Hindernis für
die irkungen der eiligen Firmung. Bei Kindern wird noch immer
nach aten geſucht bei Erwachſenen wohl weniger.

Die Kinder der Schismatiker werden glei bei der eiligen Tauf
gefirmt Die ſind, wenn ſie vor dem ebrauche der ernun ſterben,
beſſer daran als die katholiſchen Kinder Sie kommen Himmel
er den Chor der eſtumten. ott Et ehen die Gnaden
Wie will

Wien, Pfarre Altlerchenfeld. Karl raſa, Koop
XI (Firmungsſpätlinge.) In der Kriegszeit wurden auch noch

jährige Männer dzUm Kriegsdienſt berufen. Männer en Alters
ſah man den Gaſſen und Straßen der Soldatentracht. Sie
wurden VI Muſterung berufen. Auch geiſtigen Kriegsheer Jeſu 9—
Chriſti gibt Spätlinge, die ihm durch die heilige Firmung em

gegliedert werden Das Werk des heiligen Johannes Franziskus egis
m Wien und der Hilfsverein für ri Ehen fragen alle
Ehewerber, ob ſie gefirmt ſind Diejenigen, we nicht gefirmt ſind
werden dann gewöhnlich Advent und der Faſten 3zUm 0-Mã⸗
unterri berufen und ihnen dann Sonntagnachmittag *
der omkirche St Stephan das heilige atramen der Firmung ge⸗
ſpendet Der Hauptgrund, ſo viele das heilige Sakrament
der FFirmuug ſo ſpät empfangen, iſt darin ſuchen, daß viele nach
Wien Dienſt und ehre kommen und die deutſche Sprache nicht
können. Bis ſie ieſelbe ſo weit erlernt aben, religiöſen nier
richt verſtehen, ſind ſie Erwachſene und ſchämen ich, Uunter die
Kinder ſich ſtellen Auch die religiöſe Gleichgültigkeit hat viele

In der ege kommen die Spätlinge oft mit 60 und
70 und noch mehr Jahren willig zUum nterri und zur hei
igen Firmung. re 1916 wurden durch das Werk des heil
gen Johannes Franz egis 122 Erwachſene gefirmt Einige wurden
auch Krankenbette So wurden ezember 1916
Em Greis mit 97 Jahren und Em Mütterchen mit 85 Jahren ge⸗
firmt, Jänner 1917 3Wei Männer mit ber 60 Jahren und
Ein Mann mit 75 Jahren

Da die Taufpaten gefirmt ſein ollen, iſt manche Perſon, die
als Taufpate kam, durch die achfrage ob ſie auch gefirmt ſeien,



dazu gebrachtworden. AuchIn COnfessio Al ſchadet die Frage nach
der eiligen Firmung ni Manche en mit Dank das heilige
Sakrament der Firmung empfangen. Spät aber doch eingereiht

das Heer eſu II
Wien, Pfarre Altlerchenfeld. Karl raſa, bop
XII en Aus Hafermehl.) Ein Neosacerdos weilte, nach

dem ſeinem Heimatsorte primiziert atte, noch Ond
gur Erholung Vaterhauſe. Als die Heimat verließ, gab
dem Mesner des Pfarrortes CEln anſehnliche Geldgeſchenk und
die ſchönen Hoſtien 72 Jc, gab der Mesner zur Antwort, 5 ich nehme
auch 3Um oſtienbacken das einſte Hafermehl 77 Durch
der Mann dort Hoſtien ebacken. Es e ni anderes übrig
als Kondonation aller Sacra, die ſeit Jahren der Kirche
geleſen worden nachzuſuchen.

Wien, Pfarre Altlerchenfeld. arl Kr aſ Koop
III n10 apostolica.) Der amtliche Titel dieſes Prieſterver⸗

E  . der 1862 Frankreich gegründet wurde, lautet
*Unio Apostolica Sacerdotum Saecularium S8Smo OT Jesu.  *
An den jetzigen brſtan 058 Lamerand Paris (Montmartre)
hat der Heilige Qater enedt unter dem April 1921
emn herrliches Breve gerichtet. Der Verein iſt nicht nur Europa
verbreitet, ſondern auch ord⸗ und Südamerika, Auſtralaſien,
Cochinchina, Oſtindien Der ehrw. Diener 8 Pius Leo III
und Pius 2 „ der dem Verein angehörte, aAben ihn belobt und mit
geiſtlichen Gnaden bereichert. Ap enedt hat nun den Verein,
deſſen Sitz die Kapelle des eiligen Dionyſius der Aſtltta des
eiligſten Herzens Paris⸗ Montmartre iſt, gUr Primaria Con-

gregatio für den ganzen Erdkreis erhoben. Für die Vergangenheit
ſin alle etwaigen Fehler bei Errichtung der Vereinsfilialen ſaniert,
alle bisherigen Gnaden, Abläſſe und Privilegien beſtätigt.

eine Heiligkeit hat nun Eue Gnaden mit obigem Breve be
willigt: Am Tage der Ufnahme Eln vollkommener
Tage der Promissio Sta  AtlS nach ſechsmonatlicher Probezeit

ſo oft die Mitglieder ſich Diözeſankongreß ver
ammeln und die ei das göttliche Herz Jeſu und die aller⸗

eligſte ungfrau Erneuern Herz Jeſu Feſte; monat
en Rekollektionstag; viermal der Woche das Altarprivilegium;

der Toties-quoties-Ablaß auf Kreuze; die Kreuzherrenabläſſe;
die Dominikanerabläſſe, mit Ausnahme der Roſenkranzbruderſchaft⸗

abläſſe geben; das fünffache Skapulier mit
Formel aufzulegen; 11 bei großem Concursus POpuli (3 bei

Wallfahrten, Miſſionen das heilige Skapulier weihen und auf
ulegen mehreren vielen gemeinſam und ohne die Namen aufzu
reiben; alle Abläſſe ſind den Seelen zuwendbar

Wer dem Prieſterverein beizutreten wünſcht wende ſich Deutſch
an Pfarrer nd Geiſtl Rat Max Suttner Reinſchdorf, Poſt


